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(77—2) Nr. 2489.

Kundmachung.
Auf Grund dcr geschlichen Bestimmungen

über die Vertheilung dcr Prämien und Medaillen
für gute Zucht und Pflege der Pferde wird hie-
wit kundgemacht, das; bei der für das Jahr I8iltt
ln Krain statthabenden dicsfälligen Vertheilung
sehn Prämien mit zusammen 48 kaiserlichen Du-
katen, und zwar:

Ein Prämium mit ltt Dukaten für die preis«
Würdigste Mutter stute mit einem Saugfohlen;

Fünf Prämien mit je 4 Dukaten für die zu
nächst p^i^würdigen Mutterstuten mit Saugfohlen;

Ein Prämium mit 8 Dukaten für jene drei-
Mrige Stute, welche die vorzüglichste Zuchtfähig«
keit verspricht;

Ein Pramirim mit 4 Dukaten für die zu«
nächst preiswürdia/ dreijährige Stute, und

Zwei Prämien mit je 3 Dukaten für noch
Leiters preiswürdige dreijährige Stuten — aus-
gegeben, da im, daß silberne Medaillen „für gute
äuchl und Pflege der Pferde" sowohl an die Eigen«
thümer der prämiircen Stuten als auch an jene
Pferdezüchter, deren Stuten zwar ebenfalls preis-'
würdig befunden, jedoch wegen Unzulänglichkeit
ber Prämien mit solchen nicht betheilt worden sind,
Werden erfolgt werden.

Konkursfähig sind:
n) Multcrstuten von ihrem vierten bis zum sie-

benten Lebensjahre mit gelungenen Saug-
fohlen, wenn die Stuten gut gepflegt, ge-
sund und kraftig sind und wenn sie die Eigen
schaft einer guten Zucht besitzen, dann j

li) dreijährige Ttuten, welche eine vorzügliches
Zuchtfählgkeit versprechen und durch Verwen-
dung zum Zuge noch nicht sichtbar verdorben
Worden sind.
Die Eigenthümer der um Zuchtprämien kon-

^Nirc„den Stuten müssen durch ein Zeugniß des
^emeindevorstandes nachweisen, daß entweder die

sammt dem Saugfohlen vorgeführte Mutterstute
schon vor der Geburt des Fohlens ihr Eigenthum
war, oder aber, daß dlc vorgeführte dreijährige
Stute von einer zur Zeit der Geburt ihnen ge-
hörigen Stute geboren und von ihnen auferzogen
worden ist,

Eine mit einem Zuchtprämium bereits betheilte
Mutterstute kann bis zum 7. Lebensjahre noch
um ein zweites Zuchtprämium konkurrircn, wenn
sie in einem der crstcn Pramiirung nachfolgenden
Jahre wieder mit einem gelungenen Saugfohlen
vorgeführt wild.

Mutterstuten, welche bereits zwei Zuchtprä»
mien erhallen haben, sino von dcr Weilern Kon.-
lurrenz ausgeschlossen,

Ebenso können dreijährige Stuten, welche
in dieser Eigenschaft ein Zuchtprämium erhalten
haben, als Mutlerstuten noch zweimal prännirt
werden,

Die Preiswürdigkeit dcr Stuten wird mit
Rücksicht auf den höheren oder niedereren Stand,
in welchem sich die Landespferdezucht in der Um-
grbung der Konkursstation wirtlich befindet, be-
urtheilt. Stuten, welche offenbare spuren verwahr»
loster Pflege zeigen, werden nicht prämiirt.

Die Beurtheilung der Preiswürdigkeit, so
wie die Zuerkennung der Prämien und Medaillen
erfolgt in der Konkursstation durch eine hiezu
abgeordnete politisch-militärische Kommission, und
es werden die Prämien gegen gestempelte Quit,
tlingen und die Medaillen gegen Empfangschcine
sogleich am Konkursplahe ausgefolgt,

Für das Jahr l«66 wird Adelsberg als
Konkursstation bestimmt, woselbst am ,6. August
um 9 Uhr Vormittags dle kommissionclle Besich-
tigung dcr vorgeführten Pferde beginnen wird.

Laibach, am »?. März »86«.

Ilon der k. k. FlMdesdehörde frir Krnin.
Gduard Freiherr v. Bach m. p.

l. l. Statthalter.

(80—,) Nr. ,98.

E d i k t .
Bei dem k. k. Landesgcrichte in Graz ist eine

Gefangenaufsehersstelle mit der jährlichen'Löhnung
von 262 ft. 5tt kr. ö. W. in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche binnen 4 Wochen vom
Tage der letzten Einschaltung dieses Ediktes m
das Amtsblatt der Grazer Zeitung im vorgeschrie-
benen Wege bei dem k. k. Landesgerlchts«Präsidium
in Graz zu überreichen.

Graz, am ly März ,866.
(76K-2) " " 3 i r 7 ^75? .

KltlldlMtchMlg.
Wegen Sicherstelluilg des HaferbcdarfeS für

die Station Laibach zum Auslangen biö Ende
Oktober l8«6 wird

am 28. M ä r z l. I . ,
M Uhr Vormittags, in der Kanzlei dcr k. k.
Verpflcgs-Magazins-Verwaltung zu Laibach eine
öffentliche Sudarrendirungs Verhandlung mittelst
schriftlicher Offerte stattfinden.

Näheres über diese Behandlung in der in
Nr. 65 der Laibacher Zeitung vom 2 l . März ,8U6
enthaltenen Kundmachung.

Laibach, am ,4. März ,86«.
K. k. Militür-Derpstegs-Mngiljins-Verwaltung.

(73—3) Nr. 3^,7

KoM'urs-Kultdmachung.
Zur Besetzung des mit dem Sitze in der Stadt

Idria erledigten Bezirkswlindar zten'Postens mit dem
systemisirten und aus der Idrianer Bezirkskasse
zahlbaren Iahresgehalte von A M si. ö. W. wird
der Konkurs hiermit eröffnet.

Bewerber um diesen Dicnstposten haben ihre
gehörig instruirten Gesuche längstens biö

I. Mai d. I.
bei dem gefertigten Bezirksamte einzubringen.

K. k. Bezirksamt Idr ia , am l5. März l666.


